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Kurzfassung: 

Die Literaturstudie gibt einen Überblick über die im Feuerwehrwesen eingesetzten 
ingenieur-technischen Methoden zur Berechnung des zum Löschen mit Wasser benötigten 
Volumenstroms. Dabei wird der Zusammenhang zur Modellierung einer modernen Theorie 
der komplexen Brandbekämpfungsabläufe erörtert. Auf  einzelne Methoden zur Ermittlung 
der benötigten Löschintensitäten bzw. der Volumenströme wird eingegangen. Zur 
Schaffung von Grundlagen der ingenieur-technischen Methoden der Feuerwehr bildet die 
experimentelle Ermittlung der Löschintensitäten weiterhin eine wesentliche Grundlage. Die 
zur experimentellen Bestimmung von Löschintensitäten bzw. Löschkonzentrationen 
eingesetzten Methoden werden umrissen. Die Sauerstoffverbrauchskalorimetrie entwickelt 
sich zu einer Methode, die auch immer mehr zur Beurteilung des Löschprozesses 
herangezogen wird. Zukünftige Arbeiten müssen sowohl im Kleinmaßstab als auch im 
Großmaßstab durchgeführt werden und diese Methode nutzen. 
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